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In den evangelischen Kirchen 
steht der erste Sonntag im No-
vember im Zeichen der Reforma-
tion und ihrer theologischen Kern-
themen wie zum Beispiel Gnade 
und Freiheit.
Die Gottesdienste um das Refor-
mationsfest provozieren die Fra-
ge nach Freiheit in immer neuen 
Zugängen. Freiheit ist ein grosses 
Wort, viel bedacht, viel besungen. 
Sehnsucht oft mehr als erfahrbare 
Wirklichkeit. Ich liebe die Freiheit. 
Ich hätte sie gern. Einen weiten 
Raum, Spielraum, Möglichkeiten, 
das Leben zu gestalten. Doch das 
Leben ist anders. Es gibt vielerlei 
Gründe, warum einer sich einge-
engt fühlt, unfrei. Ein Skizzenbuch 
der Abhängigkeiten liesse sich 
wohl zügig füllen. 
Wie frei sind wir? Wir sind nicht 
frei, nicht von uns aus. Trotz der 
kleinen Fluchten des Alltags, trotz 
unserer «freien» Entscheidungen. 
Wir sind gebunden an uns selbst, 

sind in uns selbst verstrickt, «ver-
krümmt» heisst es in der Bibel. 
Dem setzt Paulus einen starken 
Satz entgegen: «Wo der Geist des 
Herrn ist, da ist Freiheit» (2. Korin-
ther 3, 17). Paulus ändert unsere 
Blickrichtung. Er redet von einer 
Freiheit, die wir weder haben noch 
erwirken. Diese 
Freiheit kommt uns 
zu, wird uns ge-
schenkt. Der Geist 
Gottes bewirkt sie. 
Wirkkräftig ist er. 
Nicht statisch, son-
dern dynamisch. Er 
ergreift den Menschen mit ele-
mentarer Kraft, er wirkt Freiheit. 
Es ist so, die Türe zur Freiheit geht 
nicht von innen auf. Menschen 
versuchen zu allen Zeiten, von in-
nen nach aussen ins Freie zu ge-
langen, den Weg zurückzufin-
den zur Fülle des Lebens. Doch 
wir werden uns nicht los. Unse-
ren Übermut nicht und nicht unse-

einem offenen Himmel. Wirkt der 
Geist des Herrn Freiheit, dann 
gewinnen wir eine heilsame Dis-
tanz zu uns selbst, vermögen zu 
unterscheiden, was dringlich ist 
und was nicht. Auch durchschau-
en wir die «Götzen» unserer Zeit. 
Sie sichern unser Leben nicht. Im 
Wirkungsfeld des Gottesgeistes 
sind wir frei, uns anderen zuzu-
wenden. Freiheit, Liebe und Ver-
antwortung gehören zusammen. 
Sind wir frei von uns selbst, sind 
wir frei für unsere Mitmenschen, 
gönnen ihnen ihren Freiheitsraum. 
Die Freiheit, mit der uns Christus 
befreit, die Freiheit, von der Pau-
lus spricht, kommt der Gesell-
schaft zugute. Diese Freiheit wirkt 
sich aus. «Wo der Geist des Herrn 
ist, da ist Freiheit.» Um seinetwil-
len sind wir frei. 
Das will und soll am Reformations-
fest sorgsam und freudig bedacht 
werden.
             Renate Bosshard-Nepustil

chileblatt
regional

Freiheit
Bild: Erich Bosshard-Nepustil
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Renate Bosshard-Nepustil, Pfarrerin in der Kirchgemeinde Weinland Mitte
re Verzweiflung. Was bleibt, ist die 
Sehnsucht nach dem «ganz an-
deren», nach Freiheit, nach einem 
gelingenden Leben. Was bleibt, ist 
die Sehnsucht nach Gott.
Freiheit zum Leben wird ge-
schenkt. «Wenn euch der Sohn 
frei macht, dann seid ihr wirk-

lich frei», sagt Je-
sus (Johannes 8, 36). 
In Jesu Nähe atmen 
Menschen auf. Ge-
schichten der Bibel 
machen es deutlich.  
Zachäus verlässt sei-
ne Zollstation und 

beginnt von Neuem. Petrus und 
seine Kollegen lassen die Fischer-
netze liegen. Sie gehen mit Jesus 
in eine ungewisse, aber sinnerfüll-
te Zukunft. In seiner Nähe atmen 
sie Freiheit, Freiheit vom Zwang 
des Gesetzes, Freiheit vom dau-
ernden «du musst». Sie dürfen 
Mensch sein, mit Würde ausge-
stattete Geschöpfe Gottes unter-

«Doch wir werden 
uns nicht los.»
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Kafistube mit Mittagessen, JuKi-Theater und Bazar 

Am Reformationssonntag feiern 
wir einen besonderen Gottes-
dienst mit Abendmahl. Im Mittel-
punkt steht die Predigt zur Josefs-
geschichte – eine Erzählung von 
Vertrauen, Bewahrung und Ver-
söhnung, die uns bis heute ermu-

Besondere Gottesdienste im November
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Zum Beginn der Adventszeit laden 
wir herzlich zu einem festlichen 
Abendgottesdienst in der Kirche 
Trüllikon ein. Der Kirchenchor Trül-
likon-Truttikon singt, begleitet von 
Yeri Knoch am Klavier, und gestal-
tet die Feier mit stimmungsvoller 
Musik. Gemeinsam wollen wir in-
nehalten, die erste Kerze anzün-
den und den Beginn der Advents-
zeit erleben – eine Einladung zu 
Ruhe, Besinnung und Vorfreude 
auf Weihnachten. 

Kerzenlicht, Stille und die medita-
tiven Gesänge aus Taizé schenken 
Raum für Ruhe und Einkehr. In die-

sem Gottes-
dienst lassen 
wir uns von 
der schlichten 
Liturgie und 
den wieder-
holten Liedern 
tragen – eine 

Einladung, zur Ruhe zu kommen, 
aufzutanken und Gemeinschaft im 

Gebet zu erleben. Anschliessend 
sind alle herzlich zum Apéro ein-
geladen. 

Taizé-Gottesdienst
Sonntag, 16. November 2025
17.30 Uhr, Bergkirche Rheinau
Pfr. Matthias Bordt,  
Pfr. Johannes Oravecz, Schwestern 
der Spirituellen Weggemeinschaft
Musik: Taizé-Team
Kollekte: Haus der Stille
Anschliessend Apéro

Taizé-Gottesdienst

Gottesdienst am Reformationssonntag

Herzliche Einladung zum traditio-
nellen Anlass Kafistube. Gemein-
sam feiern wir einen Gottesdienst, 
musikalisch begleitet von Hanna 
Rajchman-Berli, mit Aufführung 
des Theaterprojekts der Jugendli-
chen vom JuKi, und für die Kinder 
wird eine Kinderhüeti angeboten. 
Anschliessend gibt es einen Bazar 
und Mittagessen mit Dessertbuf-
fet in der Mehrzweckhalle in Mar-
thalen. Ein schöner Anlass für Be-
gegnungen und Austausch.                     

Für das Dessertbuffet freuen wir uns über 
Selbstgebackenes. Sehr gerne nehmen wir 
die Kuchen- und Tortenspenden vor dem 
Gottesdienst entgegen. Herzlichen Dank! 

Gottesdienst mit Kinderhüeti
Sonntag, 23. November 2025
11 Uhr, Mehrzweckhalle Marthalen
Pfr. Mike Gray
Musik: Hanna Rajchman-Berli
Kollekte: Kartoffelprojekt Madagaskar 
Anschliessend Mittagessen und Bazar

Der November ist ein Monat der Gegensätze: Draussen werden die  
Tage kürzer und kälter – in unserer Kirche aber wärmen uns Musik,  
Begegnung und das Wort Gottes. Von der Feier der Reformation bis 
zum Ewigkeitssonntag, von jazzigen Klängen bis zur gemütlichen  
Kafistube, und schliesslich mit dem ersten Advent, der uns schon das 
Licht von Weihnachten erahnen lässt: Wir laden herzlich ein, diese  
besonderen Gottesdienste mitzufeiern und gemeinsam Kraft und  
Freude zu schöpfen.

Jazz-Gottesdienst

Jazz lebt von Rhythmus, Impro-
visation und Überraschung – und 
genau das macht seinen beson-
deren Reiz aus. 
Auch der Glaube kennt solche 
Töne: Unerwartetes, Neues, das 
uns in Bewegung bringt. Wir la-

den Sie herzlich ein zu einem Got-
tesdienst, in dem Jazzmusik und 
Predigt miteinander ins Gespräch 
kommen. Freuen Sie sich auf ins-
pirierende Musik mit Andreas Vo-
gel am Klavier und Solist Vitalij 
Vosnjak, Saxofon. Eine Feier, die 
Herz und Ohr öffnet. Im Anschluss 
sind alle zu Drinks und Snacks ein-
geladen.

Jazz-Gottesdienst
Samstag, 15. November 2025
19 Uhr, Kirche Truttikon
Pfr. Mike Gray
Musik: Andreas Vogel, Solist Vitalij Vosnjak
Kollekte: Vereinigung Begleitung Kranker 
Winterthur-Andelfingen
Anschliessend Drinks und Snacks

tigt. Herzliche Einladung, diesen 
festlichen Gottesdienst mitzuerle-
ben und im Abendmahl die Ge-
meinschaft im Glauben zu teilen.

Gottesdienst mit Abendmahl 
am Reformationssonntag
Sonntag, 2. November 2025
9.30 Uhr, Kirche Marthalen
Pfr. Matthias Bordt
Musik: Yeri Knoch
Kollekte: Reformationskollekte
Predigt: Abschluss der Josefsgeschichte
Anschliessend Chile-Kafi

Marthalen
Samstag, 22. November
Andacht zum Ewigkeitssonntag 
17 Uhr, Kirche
Pfr. Mike Gray
Musik: Yeri Knoch
Kollekte: Dargebotene Hand

Trüllikon
Ewigkeitssonntag, 23. November 2025
Gottesdienst
9.30 Uhr, Kirche
Renate Bosshard-Nepustil
Musik: Bojana Ammersinn, Solist
Kollekte: Dargebotene Hand
Anschliessend Begegnung

Hausen 
Ewigkeitssonntag, 23. November 2025
Gottesdienst
9.30 Uhr, Kapelle
Pfr. Matthias Bordt
Musik: Yeri Knoch, Solist
Kollekte: Dargebotene Hand 

In unserer Andacht und den Got-
tesdiensten zum Ewigkeitssonntag 
gedenken wir der Verstorbenen 
und finden Raum für stille Mo-
mente, Trost und neue Zuversicht.  
Musik, Gebet und gemeinsames 
Innehalten laden dazu ein, wert-
volle Erinnerungen zu bewahren, 
Abschied zu nehmen und neue 
Kraft zu schöpfen. Dabei spüren 
wir die tiefe Verbundenheit mit den 
Verstorbenen und den Menschen 
um uns herum.

Abendgottesdienst zum 1. Advent
Abendgottesdienst 
Sonntag, 30. November 2025
19 Uhr, Kirche Trüllikon
Pfr. Mike Gray
Musik: Yeri Knoch, 
Kirchenchor Trüllikon-Truttikon
Kollekte: Mission 21

Gedenken an die Verstorbenen
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Bilderreise «Kilimanjaro – das Dach Afrikas» 

Generationenmittagstisch 0–100 plus
Mittwoch, 3. September 2025
ab 12 Uhr, Kirche Trüllikon
Anmeldung bis Sonntag, 31. August:
Lotti Gugelmann, lgugelmann@sunrise.ch
Tel. 078 668 26 48 oder 052 533 64 47
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Liebe Seniorinnen und Senioren, 
wir laden Sie herzlich ein zu 
einem farbenfrohen und ein-
drücklichen Bildervortrag von 
Max Huber aus Langnau a. A. 
Gemeinsam mit ihm begeben 
wir uns auf eine spannende Rei-
se nach Tansania – zum Kili-
manjaro, dem höchsten Berg Af-
rikas. Am Fusse des Berges 
besuchen wir einen lebhaften 
Markt, entdecken Wohnhäuser 
und eine Schule. Auf einer Safa-
ri begegnen wir Elefanten, Giraf-

fen und vielen weiteren Tieren. 
Schritt für Schritt steigen wir hö-
her, durchwandern unterschied-
liche Vegetationszonen und erle-
ben die atemberaubende Natur. 
Schliesslich stehen wir – kurz-
atmig und überwältigt – auf dem 
«Dach Afrikas», wo sich ein un-
vergesslicher Blick über die weite 
Landschaft eröffnet.               (JuS)

Seniorennachmittag
Mittwoch, 5. November 2025
14 Uhr, Aula Primarschule in Ossingen

Madagaskar – Einblicke in eine bessere Zukunft 

Entstehung der Kartoffelbranche 
in der Region Haute Matsiatra, die 
Erfolge des Projekts und die posi-
tiven Auswirkungen auf Ernährung 
und Einkommen der Familien. Er-
leben Sie hautnah, wie nachhalti-
ge Landwirtschaft Leben verän-
dern kann – von der Pflanzung bis 
zur Ernte.             		      (JuS)

Seniorennachmittag
Mittwoch, 19. November 2025
14 Uhr, Mehrzweckhalle Marthalen

Liebe Seniorinnen und Senioren, 
Madagaskar zählt zu den ärms-
ten Ländern der Welt: Fast die 
Hälfte der Kinder unter fünf Jah-
ren leidet unter chronischer Unter-
ernährung. Um diese Situation zu 
verbessern, startete Agro sans 
frontière Suisse (ASF-CH) ge-
meinsam mit einer einheimischen 
Bauerngruppe 2016 ein Pilotpro-
jekt zum Anbau von Kartoffeln. 
In seinem Vortrag berichtet Chris-
tian Lutz aus Zuzwil SG über die 

Musik in den Kirchen

AOZA Akkordeon-Orchester  
Zürich-Altstetten 
Konzert zum Sonntagsausklang  
in Trüllikon 

Traditionsgemäss entführt das 
Akkordeon-Orchester Zürich-Alt-
stetten das Publikum auf eine ab-
wechslungsreiche musikalische 
Reise – von Klezmer bis Klassik ist 
für jeden Geschmack etwas da-
bei. Trotz herausfordernder Pro-
benzeit mit längeren Abwesen-
heiten einiger Spieler studierte die 
Co-Leiterin mit einer Kleinforma-
tion neue Stücke ein. Seit Som-
merferienbeginn probt das fast 
vollständige Orchester wieder mit 
Kai Armbruster und bereitet sich 
mit Vollgas auf die Konzerte vor. 
Geniessen Sie zum Sonntagsaus-
klang Akkordeonmusik vom Feins-
ten! www.aoza.ch
Sonntag, 9. November
17 Uhr, Kirche Trüllikon

Old Iron Stompers
www.oldironstompers.ch
in Trüllikon

Freitag, 21. November
20 Uhr, Kirche Trüllikon

Gospelchor
in Benken

Samstag, 29. November
19.30 Uhr, Kirche Benken 
Chorleitung: Trevor J. Roling

Neues aus der Kirchenpflege
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Sitzung vom 1. Oktober 

Das Gedankenfenster steht Ihnen, 
liebe Leserinnen und Lesern, offen 
und darf Sie animieren, aus dem 
Fenster zu schauen und Ihre (Aus-)
Sicht mit uns allen zu teilen. Ein-
mal ist das Gedankenfenster grös-
ser, einmal kleiner, es darf sich nur 
einen Spalt oder auch sehr weit 
öffnen. 		    	      CoS

Schicken Sie Ihre Gedanken, 
Ihr Gedicht, Ihr Rezept oder 
auch ein Stimmungsbild per Mail 
an julia.spiri@kirche-wm.ch.

Auch dieses Jahr bietet die Kaffee- 
stube im Einkehrsaal die Möglich-
keit, sich während des Jahrmarkts 
bei warmen Getränken und Ku-
chen aufzuwärmen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
und sind dankbar für Kuchen-
spenden. Der Erlös geht an das 
Langeneggerhaus. 	 (JuS)

Kaffeestube am Ossinger Jahrmarkt
Donnerstag, 20. November 2025
10–17 Uhr, Einkehrsaal Ossingen

Kaffeestube am Jahrmärt
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Die Kirchenpflege hat an ihrer  
Sitzung vom 1. Oktober 2025 fol-
gende Geschäfte behandelt: 
•	Die Daten der Kirchenpflege-

Sitzungen für das Jahr 2026 be-
stimmt. Es sind 17 Sitzungen ge-
plant, jeweils alle drei Wochen 
(ohne Schulferien) an wechseln-
den Wochentagen.

•	Das Budget 2026 wurde per Zir-
kularbeschluss von der Kirchen-
pflege genehmigt.
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Live-Übertragung  
aus der Kirche Marthalen: 
www.kirche-wm.ch

So, 2. November
Marthalen
Gottesdienst 
mit Abendmahl 
am Reformationssonntag
9.30 Uhr, Kirche
Pfr. Matthias Bordt
Musik: Yeri Knoch
Kollekte: Reformations-
kollekte
Predigt zur Josefsgeschichte
Anschliessend Chile-Kafi

So, 9. November
Rheinau
Gottesdienst, 
anschliessend Kirch-
gemeindeversammlung
9.30 Uhr, Bergkirche
Pfr. Mike Gray
Musik: Andreas Vogel
10.45 Uhr Kirchgemeinde-
versammlung
Anschliessend Apéro

Rheinau
Gottesdienst in der PUK
10.15 Uhr, Psychiatrische 
Universitätsklinik, Gebäude 90
Pfrn. Anita Keller

Sa, 15. November
Truttikon
Jazz-Gottesdienst
19 Uhr, Kirche
Pfr. Mike Gray
Musik: Andreas Vogel, Solist
Kollekte: Vereinigung 
Begleitung Kranker 
Winterthur-Andelfingen
Anschliessend Drinks und 
Snacks

So, 23. November 
Ewigkeitssonntag
Ossingen–Hausen 
Gottesdienst 
9.30 Uhr, Kapelle Hausen
Pfr. Matthias Bordt
Musik: Yeri Knoch, Solist
Kollekte: Dargebotene Hand

Marthalen
Kafistube: Gottesdienst 
mit Mittagessen, 
JuKi-Theater und Bazar 
11 Uhr, Mehrzweckhalle
Pfr. Mike Gray
Musik: Hanna Rajchman-Berli
Kollekte: Kartoffelprojekt 
Madagaskar (siehe Seite 3)
mit Kinderhüeti

So, 30. November 
1. Advent
Trüllikon
Abendgottesdienst 
mit Kirchenchor Trüllikon-
Truttikon
19 Uhr, Kirche
Pfr. Mike Gray
Musik: Yeri Knoch
Kollekte: Mission 21

Ossingen
Gottesdienst im Freien
17 Uhr, Pfarrhausgarten
Pfrn. Renate Bosshard
Anschliessend: Grillplausch 
(Grillgut bitte selbst 
mitbringen, für Getränke ist 
gesorgt)

So, 16. November
Benken 
Gottesdienst
10 Uhr, Kirche
Renate Bosshard-Nepustil
Musik: Yeri Knoch
Kollekte: selam.ch
Anschliessend Umtrunk

Rheinau
Taizé-Gottesdienst
17.30 Uhr, Bergkirche
Pfr. Matthias Bordt,  
Pfr. Johannes Oravecz, 
Schwestern der Spirituellen 
Weggemeinschaft
Musik: Taizé-Team
Kollekte: Haus der Stille
Anschliessend Apéro

Sa, 22. November
Marthalen
Andacht 
zum Ewigkeitssonntag
17 Uhr, Kirche
Pfr. Mike Gray
Musik: Yeri Knoch
Kollekte: Dargebotene Hand

So, 23. November 
Ewigkeitssonntag
Trüllikon
Gottesdienst 
9.30 Uhr, Kirche
Renate Bosshard-Nepustil
Musik: Bojana Ammersinn, 
Solist
Kollekte: Dargebotene Hand
Anschliessend Begegnung

	

Rundum

Fr, 31. Oktober
Auftanken
19 Uhr, Kirche Truttikon
mit Auftanken-Team

Mi, 5. November
Zeichen für den Frieden
19 Uhr, Kirche Truttikon
Anita Sprenger und Thomas 
Guler

So, 9. November
Kirchgemeindeversammlung
10.45 Uhr, Bergkirche 
Rheinau im Anschluss 
an den Gottesdienst

Do, 20. November
Kaffeestube 
am Ossinger Jahrmarkt
10–17 Uhr, Einkehrsaal

Fr, 28. November
Auftanken
19 Uhr, Kirche Truttikon
mit Auftanken-Team

Vormerken
(genaue Informationen im 
nächsten «chileblatt») 

Frauezmorgä 
mit Besinnlichem 
im Advent und 
Kinderhüeti
Di, 9. Dezember
9 Uhr, Cafeteria der Viva 
Kirche in Marthalen

Gott spricht: Ich will das Verlorene wieder suchen und das Verirrte 
zurückbringen und das Verwundete verbinden und das Schwache 
stärken.                                      
Hesekiel 34, 16
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Fahrdienste 
Möchten Sie für Ihren 
Gottesdienstbesuch in 
einem Nachbardorf den 
Fahrdienst beanspruchen? 
Bitte melden Sie sich 
vorgängig unter der ange- 
gebenen Telefonnummer. 

Marthalen: 079 517 37 68
Rheinau: 079 515 84 62
Trüllikon und Truttikon: 
L. u. R. Kolb, 052 319 18 31
Ossingen: 
Karin Lüscher, 079 372 99 
06

Konzerte

Der Monat November steht 
ganz im Zeichen der Musik. 

In unseren Kirchen erwarten 
Sie verschiedenste Konzerte, 
vom Akkordeon über die Old 
Iron Stompers bis hin zum 
Gospelchor. 
Kommen Sie vorbei und 
erleben Sie, wie unsere 
Kirchen mit Leben, Klang 
und Freude erfüllt werden. 
Wir laden Sie herzlich ein, 
diese besonderen musikali-
schen Momente zu erleben. 
Der Eintritt ist frei. Es wird 
eine Kollekte angeboten.
Freuen Sie sich auf ...

So, 9. November
Trüllikon 
Akkordeon-Orchester 
Zürich-Altstetten AOZA
Konzert zum 
Sonntagsausklang
17–19 Uhr, Kirche Trüllikon

Fr, 21. November
Trüllikon
Old Iron Stompers
www.oldironstompers.ch
20 Uhr, Kirche Trüllikon

Sa, 29. November
Benken
Gospelchor
Chorleiter: Trevor J. Roling
19.30 Uhr, Kirche Benken

Bibelvers des Monats

Herausgeber u. Quellennachweis: ÖAB,  Einheitsübersetzung / Bild: pixabay.com

Gebet
Gebetsgruppe Marthalen
1 Mal pro Monat, Kirche
Kontakt: 
Christina Wipf, 052 319 11 23

Gemeindegebet 
19 Uhr, Kirche Truttikon
Di, 4.+18. November
Kontakt: 
Beat Graf, 079 850 67 68

Kirchenchöre
Kirchenchor Marthalen
Proben jeweils montags
19.45–21.15 Uhr
Singsaal Primarschule
Kontakt: Jacqueline Frei
079 812 43 91

Kirchenchor  
Trüllikon-Truttikon
Proben jeweils donnerstags
20–21.45 Uhr
(Ort gemäss Probeplan)
Kontakt: 
Leon Kolb, 052 319 18 31

Senioren

Do, 30. Oktober
Rheinau
Seniorenmittagessen
11.45 Uhr, Rest. Salmen
Anmeldung: 052 319 12 52

Di, 4. November
Rheinau: Spielnachmittag
14 Uhr, KGZ Rheinau
Kontakt: 
S. Abegg, 078 738 26 61

Mi, 5. November
Ossingen
Seniorennachmittag
Bildervortrag Kilimanjaro
Max Huber aus Langnau
14 Uhr, Aula Primarschule

Mi, 19. November
Marthalen
Seniorennachmittag
Vortrag Madagaskar
Christian Lutz aus Zuzwil SG
14 Uhr, Mehrzweckhalle

Do, 27. November        
Rheinau
Seniorenmittagessen
11.45 Uhr, Rest. Salmen
Anmeldung: 052 319 12 52

Vormerken
(genaue Informationen 
im nächsten «chileblatt») 

Adventsfeiern:
Mi, 3. Dezember
12 Uhr, Ossingen
Mi, 10. Dezember 
12 Uhr, Marthalen
Do, 11. Dezember 
11.30 Uhr, Rheinau
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Alle sind überall herzlich 
willkommen – egal wo Sie 
wohnen!

Für die Jüngsten

Benken
Kolibri für Gross und Chlii
ab ca. 3 Jahren, Kirche Benken
Sa, 18. Oktober 10–11.30 Uhr

Marthalen
Kolibri für Gross und Chlii
ab 3 Jahren bis 1. Klasse
Sa, 15. November
9.30 Uhr, Kirche Marthalen

Rheinau
Elterntreff
Fr, 7.+21. November
9.30 Uhr, Spielplatz

Fiire mit de Chliine
ab ca. 3 Jahren, Bergkirche Rheinau
Fr, 28. November, 15.30 Uhr

Ökumenischer Kinderklub
Sa, 1.+22. November, 10.30–13.30 Uhr, 
KGZ

Trüllikon
Fiire mit de Chliine
ab ca. 3 Jahren, Kirche Trüllikon
Sa, 29. November, 10 Uhr

Knirpsentreff 
im Begegnungsraum, Kirche Trüllikon
Do, 6.+20. November, 9–11.30 Uhr

Mittagstisch 4.- bis 6.-Klässler 
Kirche Trüllikon, 12.05–13.10 Uhr
Di, 11.+25. November

Truttikon
Fiire mit de Chliine
Kinder bis ca. 7 Jahre, Kirche Truttikon
Sa, 8. November, 10 Uhr

Kinder und Kirche

Unti bis 5. Klasse

Benken 
minichile und 3. Klass-Unti
Fr, 7. November
13.30–15.45 Uhr, Mehrzweckraum Benken

Club 5
Mi, 5. November
14–16.15 Uhr, Kirche

Marthalen
minichile
Mo, 10.+24. November
15.10–16.40 Uhr, imTreffpunkt

3. Klass-Unti
Mo, 3.+17. November, 1. Dezember
15.10–16.40 Uhr, im Treffpunkt

Club 4
Mo, 24. November
17.15–18.45 Uhr, im Treffpunkt

Ossingen
minichile und 3. Klass-Unti
Mo, 10.+24. November
Einkehrsaal, 17.10–18.40 Uhr

Club 4+5
Mo, 3. November
17.10–18.40 Uhr, Einkehrsaal

Rheinau
minichile und 3. Klass-Unti
Fr, 28. November
Schulhaus Rheinau, 13.30–15.45 Uhr

Trüllikon
minichile und 3. Klass-Unti 
Fr, 21. November
Primarschulhaus Trüllikon, 13.30–15.45 Uhr

Club 5
Mi, 5. November
14–16.15 Uhr, Kirche Benken

JuKi

Filmabend Zwingli
Mi, 19. November, 17.30–20 Uhr
Einkehrsaal Ossingen

Theaterprojekt im Gottesdienst 
Kafistube Marthalen
So, 23. November, 10–16 Uhr

Unsere Köchinnen, Sandra Will 
und Ruth König, stehen in der Kü-
che, es duftet nach Zmittag. Sogar 
selbst gemachte Spätzli gibt es 
heute. Kinder trudeln ein, finden 
ihren Platz, erzählen vom Morgen 
in der Schule. Dann wird gemein-
sam gebetet, gegessen, gelacht – 
und zwischendurch gibt es einen 

Konf-Unti
Marthalen: 2 Gruppen
Mi, 5.+19.+26. November
Pfarrhaus

Ossingen
Di, 4.+18.+25. November
Untizimmer im Pfarrhaus

Der Konf-Unti findet in drei Gruppen an 
zwei verschiedenen Wochentagen in 
Ossingen oder Marthalen statt. Zusätzlich 
werden gemeinsame Projekte durch-
geführt. Genaue Uhrzeiten und Details 
bekommen sie direkt von Pfarrer Mike 
Gray. Mail: mike.gray@kirche-wm.ch

Alle zusammen 
Refine Zürich
Sa, 1. November
Treffpunkt: 12.35 Uhr Bahnhof Marthalen

Besuch Moschee Winterthur Grüze
Mi, 12. November
Treffpunkt: 15.20 Uhr, Bahnhof Marthalen

Wir laden herzlich zu einem beson-
deren Filmabend ein: Gezeigt wird 
der Spielfilm «Zwingli», der das Le-
ben des Zürcher Reformators auf 
eindrückliche Weise erzählt. Die 
Handlung führt mitten hinein in die 
dramatische Zeit der Reformation, 

als Glaubensfragen, gesellschaft-
liche Spannungen und politische 
Umbrüche das Leben der Men-
schen prägten. Gleichzeitig zeigt 
der Film auch die persönliche Seite 
Zwinglis – seine Hoffnungen, Zwei-
fel und die Leidenschaft, mit der er 
für seine Überzeugungen einstand. 
Ein Film, der Geschichte lebendig 
macht und zum Nachdenken an-
regt.        	 (JuS)

Mittwoch, 19. November 2025 
von 17.30 Uhr bis 20 Uhr
Einkehrsaal Ossingen 
mit Diakonin i. A. Rahel Schönberger 
und Katechetin Monika Nägeli

Gottesdienst für alle Generationen

Primarschüler lernen die sieben «Ich-bin-Worte»

Mittagstisch in Trüllikon – essen, lachen, auftanken

Rückblick und Aktuelles

Die Untikinder durften einen be-
sonderen Nachmittag im Rah-
men der Gebetswoche erleben. 
Unter dem Thema «Ich-bin-Wor-
te» standen die sieben Aussagen  
Jesu im Mittelpunkt. Pfarrer Mat-
thias Bordt erzählte, wie tröstlich 
Jesu Worte in schweren Zeiten 
sind. Danach entdeckten die Kin-
der spielerisch die sieben «Ich-bin-
Worte» in Gruppen: Brot backen, 
mit der Taschenlampe forschen, 
Schafe besuchen, Steine bema-
len oder Lichtbilder gestalten – 

besonders eindrücklich beim The-
ma «Ich bin das Licht der Welt». 
Es gab Musik, Lieder und einen 
feinen Zvieri. Zum Abschluss san-
gen alle in der Kirche und liessen 
Seifenblasen in den Himmel stei-
gen – ein Zeichen der Hoffnung. 
Der Nachmittag wurde von Karin 
Schmid, Marianne Hablützel und 
Pfarrer Matthias Bordt geleitet, 
unterstützt von Sandra Steinacher 
und den Jungleiterinnen Luzia, 
Kaja und Louisa. Herzlichen Dank!  
	 Karin Schmid, Katechetin

B
ild

: p
ix

ab
ay

.c
o

m
 

kurzen Impuls zum Nachdenken, 
vorbereitet von den Pfarrperso-
nen Mike Gray oder Renate Boss-
hard, die im Wechsel dabei sind. 
So gestaltet die Reformierte Kir-
che Weinland Mitte alle zwei 
Wochen dienstags einen Mit-
tagstisch für die Kinder der 4. 
bis 6. Klasse im Begegnungs-
raum in der Kirche Trüllikon. 
Eine Auszeit mitten im Schul-
alltag, die stärkt und verbindet. 
Eine Anmeldung ist jeweils für ein 
Schulhalbjahr möglich. Melden 
Sie sich direkt bei einer unserer 
Pfarrpersonen.		      (JuS)

JuKi – Filmabend «Zwingli»
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Jugend

Jugendraum Benken
Sa, 1.+15.+29. November
19.30–22 Uhr geöffnet
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Benken
Matthias König
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079 615 99 38
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Ossingen und Truttikon

Mike Gray
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Renate Bosshard-Nepustil
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Benken und Rheinau
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Katharina Steiner 
katharina.steiner@kirche-wm.ch 
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Susanne Abegg
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Susanne Wepfer
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052 319 29 84
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Rahel Schönberger i. A.
c/o Kirchgemeinde Weinland Mitte
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078 711 35 07

Wir sind Gebet! Für einige ein 
Reizwort, für andere so normal wie  
atmen. Wir vom Vorbereitungs-
team wollten verschiedene  
Facetten des Gebets aufzeigen. 
Die Morgenandacht um 6.30 Uhr, 
mit anschliessendem Kaffee und 
Gipfeli, erleichterte den Anfang in 
den Tag, während uns die Medi-
tation über Mittag zur Ruhe kom-
men liess. Es fanden orthodoxe 
und franziskanische Vesper statt. 
Brot wurde gebacken zum The-
ma «Ich bin das Brot des Lebens». 
Der Kirchenchor befasste sich 

mit dem Thema: «Gesang als Ge-
bet?» Beim Worship Dance ging 
es rhythmisch zu und anstelle des 
Poetry-Slams hatten Jugendliche 
Kurzgedichte und Videos zu den 
Worten von Jesus gedreht. Ob  
Aktivität, Austausch oder Stille, 
es zeigte sich, Gebet ist so viel-
fältig wie wir Menschen selbst. 
Ein riesengrosses Dankeschön 
an all die engagierten Menschen, 
ohne deren Hilfe und Einsatz  
diese Woche nicht zustande  
gekommen wäre.
M. Hablützel, Team Gebetswoche

Erntedank-Gottesdienst in Benken

Grüsse aus Seniorenferien und Konflager

Konflager 4. bis 8.10.2025 
(ausführliche Reiseberichte folgen)

Erlebnisferien in Seefeld, Tirol  
vom 27.9. bis 2.10.2025 

Blick zurück	  	
Gebetswoche zu den «Ich-bin-Worten» von Jesus

«Man ist nie zu alt, um jung zu 
sein». Mit diesem und anderen 
Liedern umrahmte das Baumeis-
terchörli Schafuuse-Wyland auch 
dieses Jahr, unter der Leitung der 
liebenswürdigen, begeisterungs-
fähigen Dirigentin Eveline Schmid, 
unseren Erntedank-Gottesdienst. 
Pfarrerin Renate Bosshard freu-
te sich über die zahlreichen Be-
sucherinnen und Besucher und 
begrüsste besonders auch die 
Bewohnerinnen und Bewohner 
des Langeneggerhauses und de-
ren Begleitung. In ihrer Predigt 
wies Renate Bosshard auf die 
Kraft des Betens, die Kostbarkeit 
des Tischgebetes und die Wohltat 
des Dankes hin. Weiter würdigte 
sie die Erntedankgaben, die tradi-
tionell dem Langeneggerhaus zu-
gute kommen.  
Dem Gedanken der gelebten Be-
teiligungskirche nachkommend, 
beteiligte sich auch ein Gemein-
demitglied an der Gestaltung des 

Gottesdienstes. So las sie einen 
Psalm vor und sprach das Fürbit-
tengebet. Am Ende des Gottes-
dienstes wurden zur Ergänzung 
des Gehörten über Beten, Dan-
ken, Singen der Gemeinde einige 
Gedanken für den Alltag mitge-
geben. Ein Gedicht: «Ein Lächeln 
kostet nichts, aber es gibt so viel!» 
erinnert uns an die Wohltat eines 
Lächelns. 
Im Anschluss an den Gottes-
dienst nutzten viele Teilnehmen-
de die Gelegenheit für einen Ge-
dankenaustausch. Beim Apéro im 
Restaurant Baumgarten gab es 
gute Begegnungen und interes-
sante Gespräche. Die engagier-
ten, stimmgewaltigen Sänger ga-
ben noch einmal eine Darbietung 
ihres Könnens.
Allen Beteiligten herzlichen Dank 
für die Vorbereitungen, die Ge-
staltung und die Unterstützung, 
die zum Gelingen dieses beson-
deren Gottesdienstes beitrugen.

Dagmar Hofmann, OKK Benken

B
ild

: M
o

N

B
ild

: J
uS

Baumeisterchörli mit Dirigentin Eveline Schmid

B
ild

: M
iG

B
ild

: R
aS

Worship Dance – Alt und Jung tanzen zum Finale der Gebetswoche in Trüllikon


